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Unterhaltungstrassen im Rahmen  
der Unterhaltung von Gewässern  

II. Ordnung
Landschaften/Gebiete unterscheiden sich in ihrer Topographie. 
Es gibt sozusagen Höhen und Tiefen. Oberflächenwasser/ Nie-
derschläge, welches auf diese Strukturen trifft, sammelt sich an 
den tiefsten Stellen im Gelände und bildet Wasserläufe (Rinn-
sale, Gräben, Bäche). Diese wiederum entwässern in größere 
Gewässer (Flüsse, Meere).
Die Wasserläufe, in die sich mehrere Gebiete/Grundstücke (Ein-
zugsgebiete) entwässern, sind Gewässer II. Ordnung.
Diese haben die Funktion der Ableitung der Oberflächenwasser 
aus den jeweiligen Einzugsgebieten in die größeren Gewässer 
= Gewässer I. Ordnung.
Die ungehinderte Ableitung muss jederzeit gewährleistet sein, 
damit die Flächen, aus denen das Wasser kommt (jedes Grund-
stück) nicht vernässen.
Dazu veranlassen die Wasser- und Bodenverbände (WBV) als 
zuständige unterhaltungpflichtige Körperschaften öffentlichen 
Rechts die Grabenunterhaltung durch entsprechende Firmen.
Die Kosten, die entstehen, sind zunächst durch die Mitglieder/
Gemeinden im WBV zu tragen.
Gemäß der Satzungen der jeweiligen Gemeinden über die Er-
hebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umlagen 
des WBV werden die Kosten dann von den Grundstückseigen-
tümern erhoben.
Diese Vorgänge regeln sich nach entsprechenden Gesetzen, 
Verordnungen und Satzungen.
Für eine auch finanziell optimale Unterhaltung sollte diese ma-
schinell erfolgen.
Ist dies nicht möglich, weil Eigentümer anliegender Grundstü-
cke keine Unterhaltungstrasse für die Arbeitsfahrzeuge ge-
währleisten oder die Maschinen aufgrund von Hindernissen, 
die nicht weggenommen werden können, nicht an den Graben 
herankommen, muss die Unterhaltung in Handarbeit (manuelle 
Unterhaltung) erfolgen. Hierbei sind jedoch nicht alle Leistun-
gen möglich (z.B. die Grundräumung).
Eine manuelle Unterhaltung erhöht die Unterhaltungskosten.
Voraussetzung für die ordnungsgemäße Gewässerunterhaltung 
ist eine in der Regel einseitige freie Unterhaltungstrasse von 
ca. 5m Breite (Minimum), welche durch den jeweiligen Grund-
stückseigentümer / Grabenanlieger sicher zu stellen ist. Der 
Verlauf der Trasse (welche Seite), Anpflanzungen, Zäune und 
sonstige Hindernisse in dieser sollten mit dem jeweilig zustän-
digen WBV abgestimmt werden. Sofern ein Grundstückseigen-
tümer/Grabenanlieger eine erschwerte Unterhaltung schuldhaft 
verursacht, können die Kosten für den Mehraufwand unter Um-
ständen ihm in Rechnung gestellt werden.
Außerdem kann eine Beseitigung der Hindernisse in solchen 
Bereichen, wenn erforderlich, durch die untere Wasserbehörde 
des Landkreises angeordnet werden.
Es besteht allerdings auch die Möglichkeit, die Gewässerun-
terhaltung an Grabenabschnitten selbst durch zu führen, wenn 
eine Unterhaltungstrasse aufgrund von Hindernissen nicht ge-
währleistet werden kann. Dies muss im Vorfeld zwingend mit 
dem WBV abgestimmt werden.
Dieser ist letztlich in der Unterhaltungspflicht. Für ihn muss die 
Kontrollmöglichkeit (Zuwegung bzw. gemeinsame Abnahme) 
gewährleistet werden.

Kontakt zum WBV Insel Usedom Peenestrom: Telefon:038377 
40578
Frau Loist, 0171-4723838; Loist@wbv-mv.de
Herr Fleischer 0170-2740578; Fleischer@wbv-mv.de

Der Fachdienst Öffentliche Ordnung  
teilt mit

Aktuelle Termine für das Schadstoffmobil  
in den Gemeinden des Amtes Am Peenestrom  

im Monat Oktober 2024  
gem. Abfallkalender der VEV GmbH

Standort Datum Uhrzeit
Bauer, Parkplatz vor dem Schloss 22.10. 12:15 - 12:30 Uhr
Seckeritz, Dorfstraße/Ortsmitte 22.10. 12:45 - 13:00 Uhr
Lassan, Bauhof Lassan -Schulstr. 22.10. 08:45 - 09:15 Uhr
Pulow, Buswendeplatz 22.10. 10:00 - 10:15 Uhr
Klein Jasedow, Ortsmitte 22.10. 10:30 - 10:45 Uhr
Papendorf, Dorfplatz 22.10. 09:30 - 09:45 Uhr
Waschow, Am Schloss 22.10. 11:00 - 11:15 Uhr

Die Entsorgungstermine sind weiterhin auch Online im Abfallka-
lender unter www.vevg-karlsburg.de veröffentlicht.

Schadstoffe aus Haushalten
Als Schadstoffe (Sonderabfälle) werden alle Stoffe bezeichnet, die 
wegen ihrer umweltschädigenden Zusammensetzung nicht ohne 
besondere Behandlung entsorgt werden können. Diese gibt es 
nicht nur in Industrie- und Gewerbebetrieben, sondern sie fallen 
auch in jedem Haushalt an. Gelangen diese Gifte unkontrolliert in 
den Hausmüll, werden unüberlegt weggespült oder weggeworfen, 
können sie Boden, Wasser sowie Luft verunreinigen und lebende 
Organismen auf Dauer schädigen, indem sie
angereichert in Lebensmittel, Trinkwasser oder Luft zurückkehren.
Die Annahme von Schadstoffen erfolgt in haushaltsüblichen 
Mengen (maximal 20 kg bzw. 30 I) unentgeltlich.
Die Schadstoffe können nur in geschlossenen Behältern und 
möglichst in Originalverpackung abgegeben werden. Niemals 
Schadstoffe vermischt oder unbeaufsichtigt an den Straßen-
rand stellen.* Spielende Kinder können sich verletzen.

Angenommen werden laut Ver-und Entsorgungsgesellschaft 
Karlsburg:
u.a. Spraydosen Autosprühlack, Körperpflegemittel Lederspray, 
Lösungsmittel, Lösungsmittelverdünner, Frostschutzmittel, Kühl-
flüssigkeit, Bremsflüssigkeit, verunreinigte Altöle, Leinöl, Flecken-
wasser, Reinigungsmittel, Petroleum, Holzschutzmittel, Altlacke, 
nicht wasserlösliche Altfarben, Druckfarbenreste, Spachtelmas-
sen, Uhu,
Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Gold- und 
Silberputzmittel, Fotochemikalien aus privaten Hobbylaboratorien 
z. B. Fixierbäder, Entwickler und Thermometer. Schadstoffe aus 
Gewerbe, Schulen und sonstigen Einrichtungen werden nicht 
mitgenommen.

Wohin mit den Schadstoffen/Problemabfällen?
- zum Schadstoffmobil, dass im Frühjahr und im Herbst durch 

den Landkreis fährt. Die Termine und Stellplätze werden 
über den Abfallkalender bzw. in der Presse bekanntgege-
ben.

- zum Schadstoffcontainer am Wertstoffhof Anklam H.-Hertz-
straße und Greifswald Eckhardsberg - ganzjährig zu den 
Öffnungszeiten

Der Ver- und Entsorgungsbetrieb, die VEV GmbH Karlsburg, 
weist darauf hin:
Wasserlösliche Wand- Decken- oder Fassadenfarben bilden meist 
den größten Anteil der zu Schadstoffmobil mitgebrachten Mittel. 
Diese sind jedoch grundsätzlich über den Hausmüll zu entsorgen. 
Aber eben nur wasserlösliche Farben!
Lassen Sie deswegen bitte diese Farben austrocknen. Die ge-
trockneten Farbreste entsorgen Sie einfach über Ihre Hausmüll-
tonne. Die leeren Plastikeimer können dann als Leichtverpackung 
im gelben Sack / Tonne entsorgt werden.
Weiterhin bedeutet die mobile Schadstoffsammlung nicht, dass 
diverse Behälter und Gebinde schon 2-3 Tage vorher am Sam-
melort abgestellt werden dürfen, da es sich sonst um eine illegale 
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Müllentsorgung handelt, die mit empfindlichen Bußgeldern belegt 
werden kann. Die Übergabe von
Schadstoffen an die Mitarbeiter des Schadstoffmobiles, ist aus-
schließlich zur festgelegten Zeit gestattet. Denn die Mitarbeiter 
der Entsorger können unmöglich für jedes einzelne Gebinde den 
einwandfreien Nachweis über Inhalt oder Herkunft der Stoffe er-
bringen. Deshalb ist es notwendig, dass Sie vor Ort ansprechbar 
sind.
Darüber hinaus werden die schon gut vorher gefüllten Sammelplät-
ze, hin und wieder als Abenteuerspielplatz von Kindern genutzt. 
Das geht überhaupt nicht! So sind zum Beispiel Säuren oder 
Laugen in Kinderhänden, zwingend zu verhindern und nicht zu 
verantworten. Bitte achten Sie darauf und werden gegebenen Falls 
selbst aktiv, um derartige Situationen zu unterbinden.
Wenn Sie die Termine zur Schadstoffsammlung nicht persön-
lich wahrnehmen können, besteht die Möglichkeit der sach- und 
fachgerechten Entsorgung von Schadstoffen auch auf den Wert-
stoffhöfen
in Anklam und Greifswald. Bitte beachten Sie die dafür vorgese-
henen Öffnungszeiten.
Für Fragen und Hinweise stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
und hoffen, dass unser Appell zum Nachdenken sowie dem rich-
tigen Handeln führt und die Sicherheit der mobilen Schadstoff-
sammlung von ALLEN gewährleistet und unterstützt wird.

Konstituierende Sitzung  
des Amtsausschusses

In der Sitzung des Amtsausschusses am 17.09.2024 traten die 
neu gewählten Ausschussmitglieder erstmalig zusammen. Sowohl 
bekannte als auch neue Gesichter sind im Gremium vertreten. 
Zum Amtsvorsteher wurde Fred Gransow (Bürgermeister der Stadt 
Lassan) gewählt. Anschließend fanden die Wahlen zur Stellver-
tretung des Amtsvorstehers statt. Zum ersten Stellvertreter wurde 
Hans-Joachim Wussow (Bürgermeister der Gemeinde Krummin) 
gewählt.

Zweiter Stellvertreter wurde Karsten Lange (Stadtvertreter der 
Stadt Wolgast). Im Anschluss an die einzelnen Wahlhandlungen 
erfolgte nach Prüfung der beamtenrechtlichen Voraussetzungen 
und der Ablegung des Diensteides die Aushändigung der Ernen-
nungsurkunden. Somit sind die zuvor genannten Personen dazu 
berechtigt, die mit ihrer Funktion einhergehenden Kompetenzen 
(zum Beispiel die Leistung von bestimmten Unterschriften) aus-
zuüben.

Es wurden zudem vier Mitglieder aus dem Amtsausschuss verab-
schiedet, die in der neuen Wahlperiode nicht mehr im Gremium 
mitwirken werden. Ein großer Dank gilt ihnen für Ihr ehrenamtliches 
Engagement über viele Jahre: Susanne Darmann, Hans-Jörg 
Knuth, Diana Stübs und Lars Bergemann (v.l.).

Zu guter Letzt wurde der Rechnungsprüfungsausschuss beru-
fen. Dieser setzt sich fortan aus Stefan Nowack, Karsten Lange, 
Karsten Kruse, Heiko Neubauer und Maik Zastrow zusammen.

Weihnachtsbaum gesucht!
Sie haben einen großen, 
tauglichen Baum im Gar-
ten, der Ihnen das Licht 
klaut oder langsam zu groß 
wird? Dann können wir da-
für sorgen, dass er noch ein 
letztes Mal als Weihnachts-
baum seinen großen Auf-
tritt bekommt.
Die Fällung und den Trans-
port übernimmt die Stadt. 
Achtung! Es muss genug 
Platz für Kran und Tiefla-
der bei Ihnen sein, damit wir 
den Baum abtransportieren 
können.

Melden Sie sich gern bei 
uns: Tel.: 03836 202193
E-Mail: baubetriebshof@
wolgast.de
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Die Kommunale Wärmeplanung in Wolgast
Am 01.01.2024 ist das bundesweite Wärmeplanungsgesetz in 
Kraft getreten. Ein wichtiges Ziel der Wärmeplanung ist es, 
den vor Ort besten und kosteneffizientesten Weg zu einer 
klimafreundlichen und fortschrittlichen Wärmeversorgung 
zu ermitteln. Die Stadt Wolgast konnte zur Erstellung dieses ver-
pflichtenden Wärmeplanes erfolgreich finanzielle Unterstützung 
des Bundes einwerben. Bei der Wärmeplanung müssen immer 
zwei Fragen beantwortet werden:

Wie viel Wärme wird aktuell vor Ort gebraucht?
Hierzu wird eine sogenannte Bestandsanalyse, der Ist-Zustand, 
erstellt. Darin werden der derzeitige Wärmeverbrauch, die  
eingesetzten Energieträger, die vorhandenen Wärmeerzeu-
gungsanlagen und die vorhandene Wärmeinfrastruktur ermit-
telt. Hierzu wird Ihre Mithilfe benötigt. Um den IST-Stand 
zielführend zu erfassen und so wenig Schätzwerte wie mög-
lich in die Analyse einfließen zu lassen, benötigen wir konkrete 
Verbrauchsdaten der Einwohnerinnen und Einwohner, sowie 
von Unternehmen und Einrichtungen. Viele Daten kennen wir. 
Dazu zählt der Verbrauch der Schulen und Verwaltungsgebäude  
und der Bedarf der großen Wohnungsanbieter (WGW und 
WoWi). Jedoch gibt es noch viele weitere Verbraucher im  

Stadtgebiet, deren Daten wir nicht kennen. 

Diese bitten wir den anliegenden Fragebogen auszufüllen.
Post: Burgstraße 6, 17438 Wolgast
E-Mail: info@wolgast.de
Tel. für Fragen: 03836251130

Welche Wärmequellen und Infrastruktur stehen in Zukunft 
zur Verfügung und wie hoch ist der zukünftige Wärmebe-
darf?
Danach folgt eine sogenannte Potenzialanalyse. Dabei wird u. 
a. geprüft, welche unterschiedlichen Quellen für erneuerbare 
Energien und unvermeidbare Abwärme perspektivisch für die 
Wärmeversorgung verfügbar sind. Das kann z. B. die Abwärme 
aus lokalen Rechenzentren sowie erneuerbare Energie aus 
Abwasser, Solarthermie, Geothermie, Biomasse, Wasserstoff 
oder anderen Quellen sein. Für die Umsetzung dieser Analyse 
arbeitet die Stadt Wolgast mit der Firma SHP Energieprojekt 
GmbH aus Dresden zusammen. Die erfahrenen Kolleginnen und 
Kollegen des Fachunternehmens führen die einzelnen Schritte 
der kommunale Wärmeplanung für die Stadt Wolgast durch.
� Quelle: BMWSB

Carmina Burana im Stadthafen

Am 19. September wurde Carmina Burana in der Fassung von 
Carl Orff zum ersten Mal im Wolgaster Stadthafen aufgeführt. 
Spielort war die Halle der Steelvoll GmbH direkt am Kai. Pas-
send zur Location hatten die Gastgeber ihre Halle mit imposan-
ten Booten geschmückt. Durch ihre Größe und Form bot sie 
eine ideale Akustik für das Event. Ein herzlicher Dank gilt daher 
der Steelvoll GmbH.

Ein Ensemble aus regionalen Chören unter der Leitung der Wol-
gaster Kantorin Maria Uhle und ihrem Kollegen Frank Thomas 
aus Bergen führte das klanggewaltige Werk auf. Über 70 Sän-
gerinnen und Sänger im Chor, drei Solistinnen und Solisten und 
zahlreiche Instrumentalisten hatten sich monatlich getroffen, um 
das Stück einzustudieren. Insgesamt 50 Stunden probten sie. 

Die Stadt Wolgast möchte sich daher ganz herzlich bei jedem 
einzelnen für seinen Einsatz und die grandiose Darbietung be-
danken.

Der Bürgermeister Martin Schröter: „Die Halle hier am Hafen 
wurde ausgewählt, um den Schwerpunkt der maritimen Ge-
schichte von Wolgast zu betonen. 900 Jahre Wolgast sind ganz 
eng mit dem Wasser, dem Peenestrom und dem Hafen verbun-
den.“

� Fotos: ©Gunnar Gotter

Das besondere Engagement und die fabelhafte Organisation 
der Veranstaltung durch Maria Uhle soll an dieser Stelle noch 
einmal betont werden. Der Abend war einmalig und wird noch 
vielen Wolgasterinnen und Wolgastern lange im Gedächtnis 
bleiben. Vielen Dank für Ihren Einsatz Frau Uhle!
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Ankündigung der Stadtbibliothek Wolgast
Caspar David Friedrich und Caroline
Szenische Lesung zum Bundesweiten Vorlesetag
Freitag |15. November 2024 | 11.00 Uhr
Schulaula | Baustraße

Der Bundesweite Vorlesetag ist Deutschlands größtes Vorlesefest 
und ein öffentliches Zeichen, um alljährlich am dritten Freitag im 
November Kinder und Erwachsene für die Bedeutung des Vor-
lesens zu begeistern.
Im Caspar-David-Friedrich-Jahr ist Felix Meusel, Schauspieler 
am Theater Vorpommern mit der szenischen Lesung „Caspar 
David Friedrich und Caroline“ zu Gast. Die Bürgerstiftung Vor-
pommern unterstützt diese Aktion zum Bundesweiten Vorlesetag, 
die die Stadtbibliotheken Greifswald und Wolgast gemeinsam 
durchführen.

Einladung zur Pflanzung:  
Bäume der Erinnerung

Wann: 19.10.2024, ab 11 Uhr
Wo: Homeyerstraße (nahe dem ehemaligen Amtsgericht),

17438 Wolgast

Als Baum der Erinnerung wird eine Eiche zum Gedenken an Carls 
Gustav Homeyer und Friedrich von Homeyer gepflanzt. Beide 
Wolgaster Persönlichkeiten begehen in diesem Jahr ein großes 
Jubiläum.
Carl Gustav Homeyer (1795 - 1874)
Bedeutender Jurist, Germanist und Mitglied der Preußischen 
Akademie der Wissenschaften. Bekannt für seine Forschungen 
zur pommerschen Rechtsgeschichte und die Herausgabe des 
Sachsenspiegels. 2024 gedenken wir seinem 150. Todestag.
Friedrich von Homeyer (1824 - 1898)
Wegbereiter der modernen Landwirtschaft in Pommern. Führte auf 
Gut Ranzin fortschrittliche Meliorationsverfahren und Maschinen 
ein. Berühmt für seine Rambouillet-Schafzucht und 1863 in den 
Adelsstand erhoben.
Die Stadt Wolgast lädt herzlich zur feierlichen Baumpflanzung ein. 
In diesem Jahr feiern wir Friedrich von Homeyers 200. Geburtstag.

Vorführung des neuen Wolgast-Films
Am 31.10.2024 wird um 19 Uhr im Begegnungszentrum in der 
Hufelandstraße 2 in Wolgast der neue Wolgast-Film vorgeführt. 
Das „Wolgast Magazin“ wurde bereits auf den großen Festveran-
staltungen zum Festjahr Wolgast 900 gezeigt. Nun wird er erneut 
vorgeführt.
Die Stadt Wolgast lädt alle Interessierten herzlich zur Vorstellung 
ein. Der Eintritt ist frei. Der Einlass beginnt um 18:30 Uhr.

� Foto: ©FilmVision

Eine Überraschung zum 100. Geburtstag
Hildegard Martschaus-
ky (100) wurde am 
14.08.1924 in Memel 
in Ostpreußen (heute 
Klaipėda in Litauen) 
geboren. Sie ver-
brachte ihre Kindheit 
und Jugend am Fluss 
Dange. Schon als 
Kind entdeckte sie hier 
ihre Begeisterung für 
Wassersport. Mit dem 
Paddelboot fuhr sie oft-
mals bis zur Kurischen 
Nehrung. Im Jahr 1944 
wurde Hildegard Mart-
schausky gemeinsam 
mit der gesamten Be-
völkerung von Memel 
evakuiert. Der Flücht-
lingsstrom trug die da-
mals 20-Jährige nach 
Sachsen. Später zog 
es sie nach Thüringen. 
1980 folgte sie ihrem 
Wunsch und der Sehn-
sucht nach dem Meer 
und zog mit ihrem Sohn 
nach Wolgast. Hier 
wurde sie Leiterin des 
Büros für Neurerwesen 
am Kreiskrankenhaus Wolgast. Sie arbeitete 5 Jahre über ihr 
Renteneintrittsalter hinaus. Zur politischen Wende 1989 trat Frau 
Martschausky in den Ruhestand. Weiterhin engagierte sie sich 
vielfältig im Ehrenamt, u.a. in der betrieblichen Konfliktkommission 
und als Schöffin bei Gericht. Aktiv wirkte Sie bei Theateraufführun-
gen oder als Chorsängerin mit und hatte daran stets große Freude.
Anlässlich ihres 100. Geburtstages wurde Hildegard Martschaus-
ky vom Bürgermeister Martin Schröter besucht, der sie spontan 
im Namen der Stadt Wolgast zur Aufführung von Carmina Bu-
rana im Stadthafen einlud. Ein Geburtstagsgeschenk zum 100. 
Geburtstag im 900. Jahr der Ersterwähnung von Wolgast. Was 
für eine Fügung.

Der Bürgermeister geleitete seinen Gast persönlich zum Platz.
� Foto: Gunnar Gotter

Bürgermeister Martin Schröter besuch-
te Hildegard Martschausky zu Ihrem 
100. Geburtstag. Unter den Gratulanten 
war auch Martina Gamradt (DRK, Lan-
desleiterin der Gemeinschaft Wohlfahrt 
und Sozialarbeit).

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 6. November 2024.
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� Foto: Agentur für Arbeit Greifswald

26. Berufsmesse KOMPASS - Ausbildung und Arbeit
Freitag, 8. November 2024, in Wolgast, Sporthalle Hufelandstraße, 10:00 bis 16:00 Uhr

Liebe Besuchenden der KOMPASS-Messe,
am Freitag, den 08. November 2024 laden wir Sie recht  
herzlich zu unserer 26. Berufsmesse in die Hufelandsporthalle 
Wolgast ein.
Die Stadt Wolgast 
und die Agentur 
für Arbeit Greifs-
wald freuen sich 
mit den zahlrei-
chen Partnern und 
Ausstellern darauf, 
Sie willkommen zu 
heißen.
Insbesondere jun-
gen Erwachse-
nen wird auf der 
KOMPASS nahe-
gebracht, wie viel-
fältig der Arbeits-
markt in unserer 
Region ist und 
dass man längst 
nicht mehr wegzie-
hen muss, um eine 
Ausbildung zu ab-
solvieren, beruflich 
Fuß zu fassen und Karriere zu machen.
Die KOMPASS bietet allen Interessierten eine gute Gelegen-
heit, um sich unkompliziert mit verschiedenen Arbeitgebern 
zahlreicher Branchen zu Ausbildungs- und Arbeitsstellen sowie 
Weiterbildungsmöglichkeiten auszutauschen.

� Foto: Handwerkskammer Ostmecklenburg-Vorpommern

Viele Unternehmen werden sich präsentieren und auf der Suche 
nach motivieren Mitarbeitern und neugierigen Auszubildenden 
sein.

Für ein buntes Programm und Abwechslung sorgt Virtual Rea-
lity - „Tauche ein in die virtuelle Welt der Berufe und entdecke 
hautnah über 100 Ausbildungen“. Zu finden auf der KOMPASS-
Messe am Stand der Agentur für Arbeit.

Die Besucherinnen und Besucher erhalten hier die Chance sich 
persönlich über die verschiedenen Berufsbilder, Studien- und 
Ausbildungsmöglichkeiten, Praktikumsplätze, High School, Au 
Pair, Bundesfreiwilligendienst, Berufsausbildungsförderung und 
vieles mehr zu informieren.

HAB Hallen- und Anlagenbau GmbH präsentiert zusammen mit 
der Handwerkskammer Ostmecklenburg-Vorpommern und dem 
Handwerkerbildungszentrum Rostock, den Schweißsimulator.

Mithilfe einer VR-Schweißerbrille wird durch das realistische 
Trainingserlebnis das Berufsbild zum Metallbauer/in-Konstruk-
tionstechnik wirklichkeitsnah vorgestellt.

Mit einem professionellen Bewerbungsfoto an unserem  
Fotostand wird die Bewerbungsmappe der Messegäste perfekt. 
Auf der KOMPASS wird hierfür ein günstiger Messepreis von  
9 EUR für vier Fotos, in gedruckter oder digitaler Form ange-
boten.
Weitere Informationen zum Lageplan und den Ausstellern fin-
den Sie unter www.wolgast.de sowie auf den Seiten der Stadt 
Wolgast bei Instagram und Facebook. Des Weiteren stehen wir 
für Fragen gern zur Verfügung.
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Dankeschön für euer Vertrauen
Wir möchten uns bei allen Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Ortsteile Hohendorf, Buddenhagen, Pritzier, Schalense und 
Zarnitz für ihren Zuspruch und ihr Vertrauen bei der Wahl zum 
Ortsvorstand bedanken.
Wie freuen uns auf eine sehr spannende, lehrreiche aber auch 
vielseitige und anstrengende Zeit.
Das Amt des Ortsvorstehers bzw. der Ortsvorsteherin in unse-
ren Ortsteilen ist für uns eine Ehre und Verpflichtung zugleich. 
Wir werden die anstehenden Aufgaben mit Respekt und Herz-
blut für die Einwohnerinnen und Einwohner unserer Ortsteile 
wahrnehmen.

Nikola Wöller (Ortsvorsteherin Buddenhagen) und
Heiko Neubauer (Ortsvorsteher Hohendorf)

Stadtbibliothek Wolgast

Melden Sie sich jetzt über die Stadtbibliothek Wolgast an 
und nutzen Sie alle Angebote der Onleihe Mecklenburg-
Vorpommern!

Tel.: 03836-202580
Website: www.stadtbibliothek-wolgast.de
E-Mail: stadtbibliothek@stadt-wolgast.de

Kleine Helfer bringen Farbe ins Spiel
Am 22. September wurden durch den Buddenhagener Künstler 
Jürgen Kümmel und seine neuen Schüler die Figuren auf der 
Festwiese Buddenhagen mit einem neuen Anstrich versehen. 

Diese wurden vor Jahren von Schülern der Heberleinschule 
Wolgast in einem einwöchigen Symposium hergestellt.

Damals wurde das Projekt mit einer Förderung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern zum Schutz der Bienenvölker unter-
stützt. Bienen wohnen heute zwar nicht in den Kästen, jedoch 
bieten sie Nistplätze für Vögel.

Schülerinnen und Schüler:	
Ramona, Nikola, Finn, Elias, Lilly, Finn, Vincent

Wir suchen dich!

Weitere Informationen unter:
https://wolgast.de/rathaus/stellenausschreibungen/

Bewerbungen senden Sie an:
Stadt Lassan
über das Amt Am Peenestrom
Fachdienst Allgemeine Verwaltung
Burgstraße 6,
17438 Wolgast

oder gerne auch per E-Mail an: 
 bewerbung@wolgast.de
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Das Jugendhaus „Peenebunker“ in Wolgast

Du möchtest die offene Kinder- und Jugendarbeit in Wolgast unterstützen? Das geht ganz einfach! Suche dir einen Bereich 
aus, der dir am Herzen liegt, den du gut findest und den du gern unterstützen willst. Kaufe dann einen Gutschein bei Unter-
nehmen & Firmen aus Wolgast und der Region und erhalte eine Spendenquittung. Die Summe X, die auf dem Gutschein 
steht, kommt zu 100 % bei uns an.

Holzwerkstatt:
EGN, Holzkontor, Hagebaumarkt, Meesenburg

Fahrradwerkstatt:
Zweirad Pretzer

Fußball & Volleyball:
Teamshop89 Greifswald

Musikwerkstatt:
Music Town Neubrandenburg

Wolgaster Anlagen / Stadtpark Belvedere:
EGN, Holzkontor, Hagebaumarkt, Meesenburg

Jugendhaus-Klassiker 
(z. B. Kochen, Basteln, grillen, Ausflüge usw.):
Tedi, Lidl, Repo

Bei Fragen kannst du dich gern per E-Mail, Facebook, persönlich oder telefonisch unter Tel. 03836/205980 melden.
Mehr Infos zu unserem Jugendhaus bekommst du unter: https://kdw-greifswald.de/kinder-und-jugendliche/peenebunker/

Andreas Keil
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Offene Kirche

Zinnowitz: Kirchenführung Di. 11:11 Uhr
Krummin: täglich von 10 – 18 Uhr

Weitere Veranstaltungen und alle Termine finden Sie auch auf 
unseren Plakaten und auf unserer Homepage: kirche-auf-use-
dom.de
Es grüßen Sie herzlich

Daniel Maronde für den KGR (Vorsitzender) &  
Tabea Bartels (Pastorin)

Shantychor Insel Usedom e.V.  
sucht Verstärkung

Wir, der Shantychor Insel Usedom e.V. sucht weiterhin Verstär-
kung, insbesondere Sänger und Musiker (bevorzugt Akkordeon 
und Gitarre).
Aber auch andere Instrumente für solch einen vorrangigen Män-
nerchor sind möglich.
Wer sich für maritimes Liedgut, Shanty-Ohrwürmer interessiert, 
ist bei uns willkommen. Einige haben in letzter Zeit den Weg zu 
uns schon gefunden. Wir wünschen uns aber weiterhin Verstär-
kungen in unseren Reihen.
Wir treffen uns regelmäßig montags um 14.00 Uhr im St. Otto 
Heim in Zinnowitz zu unseren Chorproben. Die Insel Usedom 
und das angrenzende Festland sind unser bevorzugtes musi-
kalisches Revier.
Interessenten können sich einfach dort umsehen und mit uns 
sprechen.
Andererseits kann man sich auch bei Herrn Eckehardt Flügge 
unter 0172-3041798 melden. Informationen über den Shanty-
chor kann man unter www.shantychor-usedom.de finden oder 
sich per E-Mail anmelden unter: shanty-chor-insel-usedom@t-
online.de.

Auftritt im Hafen von Karlshagen im Sommer 2024

Evangelische Kirchengemeinde Krummin-
Karlshagen-Zinnowitz

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner im Norden der Insel Usedom!

„Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue 
Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.“ 
2.Petrus 3,13.

Dieser Monatspruch für den Monat November erzählt von der 
Erwartung nach einer Welt, in der Gerechtigkeit wohnt. „Frieden, 
Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung“ sind die Themen 
der Friedensdekade, die in diesem Jahr vom 10 bis 20. November 
stattfindet. In unserer Gemeinde feiern wir den „Bittgottesdienst 
für den Frieden in der Welt“ am 17. November um 11 Uhr in Karls-
hagen. „Erzähl mir vom Frieden“ ist das Motto der diesjährigen 
Friedensdekade. Vom Frieden in der Welt gibt es zurzeit nur wenig 
zu erzählen, da muss man schon sehr genau hinschauen um Ein-
satz für den Frieden zu entdecken. Und wie sieht es aus mit der 
Gerechtigkeit? Eine gerechte Verteilung der Güter, eine gerechte 
Teilhabe an den Möglichkeiten, eine gerechtes Miteinander unter 
den Menschen ist vermutlich auch nur in Ansätzen vorhanden. 
Frieden und Gerechtigkeit sind eng miteinander verbunden, denn 
dort wo es ungerecht zugeht ist der Frieden weit weg. Der Autor 
des Petrus-Brief formuliert: „wir warten“. Warten ist mit Hoffnung 
verbunden. Es gilt also die Hoffnung nach Frieden und Gerech-
tigkeit nicht aufzugeben. Wenn es im großen Weltgeschehen im 
Moment eher Trübe aussieht, so können wir uns vielleicht bei 
uns im „Kleinen“ für mehr Frieden und Gerechtigkeit einsetzen. 
Vielleicht helfen die 10 Tage im November uns darauf zu besinnen 
und vielleicht mal wieder erste Schritte für mehr Gerechtigkeit 
und Frieden zu gehen.

Herzliche Grüße aus Ihrer Kirchengemeinde!

Gottesdienste in der evangelischen Kirchen- 
gemeinde Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

27.10. 22. nach Trinitatis
11:00 Krummin
31.10. Reformationstag
10:00 Zinnowitz mit ökm. Kirchenchor und „Kirchenkaffee“
10.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
11:00 Krummin

Bitte beachten Sie auch unsere Plakate und unsere Homepage: 
www.kirche-auf-usedom.de Dieser Planungsstand ist vom 2. Ok-
tober und kann sich verändern.

Ausblick auf den Dezember:

Adventsfest zwischen Kirchberg und Theaterberg am 6. -  
8. Dezember
6.12.

Adventslieder singen beim Tennisverein
7.12.
11 – 17 Uhr Adventsfest an der Vineta-Bühne u.a. mit der 

Freien Schule Zinnowitz, dem Förderverein 
„Rückenwind“, dem Jugendclub, der Vorpommer-
schen Landesbühne, der ev. Kirchengemeinde 
Zinnowitz.

17 Uhr Abschluss Konzert mit dem Ückeritzer Chor in der 
Zinnowitzer Kirche Weitere Kulturelle Angebote: 
Chor der Freien Schule Zinnowitz; Robert Meyer 
und sein Theremin, Schüler der Freien Schule Zin-
nowitz mit einem Weihnachtsprogramm, Lesunng.

Das genaue Programm finden Sie im nächsten Amtsblatt.

13. Dezember 19 Uhr: Konzert mit dem Cantemus Chor aus 
Greifswald; Kirche Zinnowitz

21./22. Dezember: Krippenspiel-Muscial
21.12. Netzelkow
22.12. Zinnowitz die genauen Zeiten erfahren Sie im nächsten 
Amtsblatt, halten Sie sich den Termin frei!
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Der    
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am Samstag, den  
an die Feuerwehr in Sauzin 

 
Beginn um 11:11 Uhr 

 
mit der Übergabe des Schlüssels für die Gemeinde 

mit Tombola und Auftritten der Funken. 
 

Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt! 
 

 

        

 

Angebote für werdende  
und frischgebackene Mütter

und vieles mehr!
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Am 28. September wurde der Rossepokal in Trap geschossen.
Nach drei mal 15 Tontauben die Runde stand auch hier das Er-
gebnis fest.

Platz 1 Mirco Timm SV-Schönfeld
Platz 2 Mario Müller SV-Schönfeld
Platz 3 Dirk Berndt Jamitzow

Am Mittwoch den 2. Oktober fand auch wieder ein Arbeitsein-
satz im Verein statt. Um den Weg zum Schießplatz für unse-
re Schützen und Gäste besser zu machen, trafen sich einige 
Mitglieder um den Schotter, der uns von Kristian zu Verfügung 
gestellt wurde, zu verteilen. Trotz des Regens blieben die Mit-
glieder vor Ort. Ihr habt gut geschafft. Dafür mein persönlicher 
Dank.
Ebenfalls wurde an diesem Mittwoch am Luftgewehrstand wei-
ter gebaut. Für die Unterstützung bei allen Aktionen möchte sich 
der Vorstand ganz herzlich bedanken.

Termine:
Mittwoch 
nd Freitag

Trainingsschießen Trap von 15 - 18 Uhr
(Wetter bedingt)

2. November 24 Martinspokal KK 9.00 Uhr
9. November 24 Trainingsschießen KK 9.30 Uhr
16. November 24 Gastverein SV- Krenzow Trap
7. Dezember 24 Weihnachtsschießen 

Trap
9.00 Uhr

14. Dezember 24 Weihnachtschießen KK 9.00 Uhr

Jörg Köppen
Vorsitzender

Workshop „Exploring Sound”
Am ersten Novemberwochenende (1. bis 3.11.) öffnet sich 
das Klanghaus am See mit dem Workshop „Exploring 
Sound” in eine neue Dimension – die Welt der elektro-
nischen Musik. Wir laden herzlich ein:Exploring Sound – 
elektronische MusikWorkshop mit Philipp WisotzkiFreitag 
1.11. bis Sonntag 3. 11.im Klanghaus am See, Klein Jas-
dowhttps://eaha.org/events/exploring-soundAls klassisch 
ausgebildeter Pianist, Jazzmusiker, Komponist für elekt-
ronische Musik und Musikpädagoge ist Philipp Wisotzki 
ein musikalisches Multitalent. Er lebt und arbeitet in Ros-
tock und ist dem Klanghaus seit Jahren – auch durch die 
Zusammenarbeit mit dem Schlagzeuger Wieland Möller – 
verbunden. Mit seiner Einladung spricht er Menschen an, 
die sich neu mit dem Thema beschäftigen oder ihre Vor-
erfahrungen vertiefen wollen:„Erweitere deinen Horizont 
beim Workshop „Exploring Sound – elektronische Musik“! 
Tauche ein in die Welt der Digital Audio Workstations 
(DAWs), lerne das Aufnehmen synthetischer und akusti-
scher Instrumente sowie die Gestaltung eines Improvisati-
onskonzepts. Entdecke neue kreative Wege und erlebe die 
Magie der Musik! Sichere dir jetzt deinen Platz und lasse 
deine Soundvisionen wahr werden!”Anmeldung:https://
eaha.org/events/exploring-soundInformation:Philipp 
Wisotzki, 0176-20900234,philipp.wisotzki80@gmx.deEr-
möglichungsbeitrag:250 EuroVerpflegung:40 EuroZim-
mervermittlungmöglich oder Camping

Lassaner Schützen-Compagnie  
1763 e. V.

Bericht der Lassaner SC 1763 e. V.

Am 21. September fanden zwei Aktionen auf 
dem Lassaner Schießstand statt.
Es wurde der Rossepokal KK ausgeschossen. Leider konnten 
wir nur 7 Schützen begrüßen. Die Schützen gaben sich alle 
größte Mühe, um auf den ersten drei Plätzen zu kommen.

Ab 11 Uhr begrüßten wir die Mitglieder des MC-Wolgast zum 
traditionellen Freundschaftstreffen am Triener Bruch zum 
Schießen.
Es wurde unter Aufsicht der Schießleiter Michael Bublitz und 
Klaus Karteusch, Trap und anschließend Kleinkaliber geschos-
sen.
Es war wie immer ein super Erlebnis für beide Vereine. Die Mit-
glieder des MC waren mit 16 Sportsfreunden vor Ort. Wir ha-
ben gemeinsam Erfahrungen ausgetauscht. Mit einem gemein-
samem Grillen in gemütlicher Runde ging auch dieser Tag bei 
schönem Wetter zu Ende. Es hat allen super gefallen. Diese 
Tradition möchten wir auch die nächsten Jahre weiter führen.
Danke an Helmut und Jürgen.
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Wanderfreunde Wolgast e. V.
Wanderungen im Oktober 2024

Samstag, den 19.10.24 „Wildbraten und grüne Bohnen“
Wanderführer: Ilse Schröder (wartet Bhf Koserow), 

038371/26266
Treffpunkt: 10:20 Uhr Bahnhof Wolgast Hafen
Route: ca. 12 km Koserow - Damerow - Deich - 

Zempin - Zinnowitz
Fahrt: UBB
Einkehr: Koserow „Tischlein deck dich“

Bitte anmelden
Sonntag, den 20.10.24 Wanderfreunde „Ernst Barlach“ 

Güstrow, 45. Barlachwanderung
Donnerstag, den 
24.10.24

„Raus an die frische Luft“

Wanderführer: Gabi Zander, 015202353042
Treffpunkt: 8:30 Uhr Wolgast Thälmannplatz
Route: ca. 15 km Wolgast - Hohendorf - Buddenha-

gen - Wolgast
Rucksackverpflegung
Sonntag, den 27.10.24 WV M-V, Aus- und Fortbildung für 

Wanderführer und 
Wegemarkierer

Wanderungen im November 2024

Samstag, den 02.11.24 „Querfeldein“
Wanderführer: Manfred Zander, 0174/9899250
Treffpunkt: 08:30 Wolgast Rungehaus
Route: ca. 14 km Wolgast - Krummin - Bannemin - 

Mölschow - Wolgast
Rucksackverpflegung
Donnerstag, den 
07.11.24

„Durch den Herbst“

Wanderführer: Wolfgang Hempel, 03836/203109
Treffpunkt: 08:00 Uhr Wolgast Bushaltestelle 

Schwesternheim
Route: ca. 13 km Altbauer - Wehrland - Zemitz - 

Hohendorf
Hinfahrt: Bus
Rückfahrt: UBB
Rucksackverpflegung
Montag, den 11.11.24 „Faschingstour“ (k&l)
Wanderführer: Barbara Schuppelius, 

03836/202140
Treffpunkt: 11:11 Uhr Wolgast Historisches 

Rathaus
Route: ca. 10 km Wir kommen alle, 

alle in den Himmel
Einkehr: Groß Ernsthof „Zum Himmel“
Samstag, den 16.11.24 „3. Gesundheitswanderung - 

Fit zum Ende des Jahres“
Wanderführer: Eckart Krüger, 01520/4366682
Treffpunkt: 09:30 Uhr Wolgast Kleeblatt-

Center
Route: ca. 6 km Anmeldung erforderlich
Donnerstag, den 
21.11.24

„Achterwasserbilder“

Wanderführer: Ilse-Ruth Klein, 03836/232884
Treffpunkt: 09:30 Uhr Wolgast Thälmann-

platz
Route: ca. 16 km Wolgast - Hohendorf - Deich - Ne-

genmark - Poggenkrug - Hohendorf
Rucksackverpflegung
Donnerstag, den 
28.11.24

„Kohlfahrt ins Blaue“ (k&l)

Wanderführer: Ilse-Ruth Klein, 03836/232884
Treffpunkt: 09:00 Uhr Wolgast Rungehaus
Route: ca. 8 km
Einkehr: Überraschung

Anmeldung bis 21.11.24
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Veranstaltungen Oktober 2024

 
Bis zum Do, 31.10., im Museum Wolgast
Wir verweisen auf die Sonderausstellung „Welt im Wandel 
- Otto von Bamberg und die Christianisierung Pommerns  
vor 900 Jahren“. Das Museum präsentiert einzigartige Objekte 

aus den Beständen der Landesarchäologie Mecklenburg-Vor-
pommern sowie des Diözesanmuseums Bamberg.

Die Exponate bieten faszinierende Einblicke in die Glaubens-
vorstellungen und Lebensumstände der Menschen auf beiden 
Seiten der Oder.

Do., 31.10., Förderverein St. Gertrud zu Wolgast
Um 14:00 Uhr findet in der Gertrudenkapelle die Finissage zur 
Ausstellung „Wellen des Lichts - Farben der Romantik“ von Lud-
ger Hinse statt.

Ab 15:00 Uhr gibt Annerose Kolkwitz ein Konzert mit Barock-
musik.

Alle Veranstaltungen unserer Vereine sind öffentlich! Wir freuen uns über interessierte Gäste.

Sportschützenverein Wolgast 1990 e. V.

Landesmeisterschaften mit der KK Sportpistole und Zentralfeuerpistole in der Auflagedisziplin

Am 07.09.2024 wurden auf der Schießanlage des SSV Wolgast 
im Tannenkamp die Landesmeisterschaften in den Klein- und 
Großkaliberdisziplinen Pistole 30‚ Schuss Auflage ausgetragen.
Der Sportschützenverein Wolgast als ausrichtender Verein hat 
auch diese Landesmeisterschaft ohne Probleme durchgeführt, 
so dass die Siegerehrung nach Abschluss der Wettkämpfe 
pünktlich durchgeführt werden konnte. Dabei gab es auch Me-
daillen für die Wolgaster Schützen. Von den zehn Teilnehmern 
unseres Vereins an diesen Wettkampf konnten bei 13 Starts 
insgesamt 5 Landesmeister und 2 Drittplatzierte geehrt werden. 
Dabei kam Jörg Duschek und Steffen Wegener in beiden Diszi-
plinen zu Siegerehren. Jörg Duschek sogar mit der KK Sport-
pistole mit 277 Ringen mit Tagesbestleistung. Ein sehenswerter 
Erfolg.
Ein Dank gilt allen Helfern und Mitstreitern, die zum guten Ge-
lingen des Wettkampfes bei der Vorbereitung und Durchführung 
beigetragen haben.
KK Sportpistole:
1. Platz Steffen Wegener Herren 2 275 Ringe
1. Platz Jörg Duschek Herren 4 277 Ringe
1. Platz Dr. Ingrid Jahn Damen 4 244 Ringe
3. Platz Robert Jann Herren 2 233 Ringe
4. Platz Ralf Bisanz Herren 3 252 Ringe
10. Platz Lothar Jahn Herren 4 234 Ringe
12. Platz Rainer Wergin Herren 4 232 Ringe
15. Platz Hartmut Scheider Herren 4 209 Ringe
16. Platz Hans-Willi Rose Herren 4 185 Ringe

Zentralfeuerpistole:
1. Platz Steffen Wegener Herren 2 257 Ringe
1. Platz Jörg Duschek Herren 4 250 Ringe

3. Platz Robert Jann Herren 2 214 Ringe
7. Platz Reinhard Schmidt Herren 4 205 Ringe
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Landkreistag Mecklenburg-Vorpommern
Die bundesweite Ansprechstelle für kommunale Amts- 
und Mandatsträger*innen, die Hass, Hetze und Bedrohung 
ausgesetzt sind („Starke Stelle“), hat ihre Arbeit aufge-
nommen. Die Stelle hat insbesondere eine Lotsenfunktion 
und soll die Betroffenen unmittelbar an für die jeweilige 
Bedrohungssituation zuständige Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner vermitteln.

Der Deutsche Landkreistag teilt hierzu Folgendes mit:
„Mit der „Starken Stelle“ hat zum 1.8.2024 eine bundesweite 
Ansprechstelle für kommunale Amts- und Mandatsträger*innen 
ihre Arbeit aufgenommen. Sie richtet sich an Personen, die in 
ihrem kommunalpolitischen Amt Hass, Hetze und Bedrohung 
ausgesetzt sind.
Die „Starke Stelle“ nimmt eine Lotsenfunktion wahr und bietet 
persönliche, bedarfsgerechte Orientierung zu Hilfs- und Unter-
stützungsangeboten. Ziel ist es, die Betroffenen unmittelbar an 
für die jeweilige Bedrohungssituation zuständige Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner auf Landes- oder Bundes-
ebene zu vermitteln.
Die Einrichtung geht auf einen Vorschlag aus der Allianz zum 

Schutz kommunaler Amts- und Mandatsträger*innen zurück 
und wird vom Bundesministerium des Innern und für Heimat 
finanziell gefördert, das die Stiftung Deutsches Forum für Kri-
minalprävention (DFK) mit der Wahrnehmung dieser Aufgabe 
betraut hat.
Die Online-Präsenz www.starkestelle.de ist in das seit April 
2021 bestehende Portal www.stark-im-amt.de eingebunden, 
welches die kommunalen Spitzenverbände betreiben. Sie er-
gänzt die Informationsangebote dieses Portals. Darüber hin-
aus ist die Ansprechstelle von Montag bis Freitag zwischen 
9.00 und 16.00 Uhr auch telefonisch unter 0800 300 99 44 
sowie per Mail (info@starkestelle.de) zu erreichen. Die „Star-
ke Stelle“ arbeitet vertraulich und auf Wunsch der Betroffenen 
auch anonym.

Im Auftrag

Hans-Kurt van de Laar

Volkssolidarität Nordost e. V.

Begegnungsstätte Kleeblattcenter Wolgast

Veranstaltungsplan November 2024
„Egal ob Mitglied der VS oder nicht, ob Besucher oder Anwohner, jeder ist herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie!“

Adresse: Ostrowskistraße 1a in 17438 Wolgast
Telefon: 03836 203202

Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung

04.11.24 Montag 13:00 - 16:00 Uhr Rommèclub
05.11.24 Dienstag 13:30 - 16:00 Uhr Chorprobe
06.11.24 Mittwoch 13:00 - 16:00 Uhr Karten- und Würfelspiele / Skat
07.11.24 Donnerstag 13:00 - 16:00 Uhr Informationsveranstaltung durch den Hausnotruf

� Bitte anmelden!

11.11.24 Montag 13:00 - 16:00 Uhr Rommèclub
12.11.24 Dienstag 13:30 - 16:00 Uhr Chorprobe
13.11.24 Mittwoch 13:00 - 16:00 Uhr Karten- und Würfelspiele / Skat
14.11.24 Donnerstag 13:00 - 16:00 Uhr Handarbeit

18.11.24 Montag 09:00 - 11:00 Uhr IG-Metall
13:00 - 16:00 Uhr Rommèclub

19.11.24 Dienstag 13:30 - 16:00 Uhr Chorprobe
20.11.24 Mittwoch 13:00 - 16:00 Uhr Karten- und Würfelspiele / Skat
21.11.24 Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr Kegeln

� Bitte anmelden!

25.11.24 Montag 13:00 - 16:00 Uhr Rommèclub
26.11.24 Dienstag 13:30 - 16:00 Uhr Chorprobe
27.11.24 Mittwoch 13:00 - 16:00 Uhr Karten- und Würfelspiele / Skat
28.11.24 Donnerstag 13:00 - 16:00 Uhr Handarbeit

Änderungen vorbehalten.

Wir suchen neue Skatspieler.

Notruf-Telefonnummern

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen:���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 116 016

Hilfetelfon Gewalt gegen Männer:������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������ 0800 1239900

Hilfetelefon Schwangere in Not:������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 0800 40 40 020
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Jubilare im Oktober
Wir beglückwünschen schon  

jetzt alle Jubilare  
des Monats Oktober.  

Namentlich genannt werden  
die Geburtstagskinder erst in der 

nächsten Ausgabe.  
Wir bitten herzlich für  

einen personellen Ausfall  
um Verständnis.




